
 
         
     
     
 
 
 
 
 
 
Liebe Betreuerinnen, liebe Betreuer, 
 

mit dem 24. Dortmunder Betreuer Forum 
möchten wir unser Veranstaltungsprogramm 
für das 1. Halbjahr 2013 bekannt geben. 
Neben den Einführungsveranstaltungen, die 
vorrangig für Betreuerinnen und Betreuer 
angeboten werden, die neu in ihrem Amt 
sind, finden Sie wieder interessante Veran-
staltungen zu Themen aus dem Betreuerall-
tag. Wir würden uns freuen, wenn Sie auch 
2013 an unseren Informationen, Veranstal-
tungen und Unterstützungsangeboten  Inte-
resse finden. Ihre hohe Nachfrage bestätigt 
uns immer wieder in unserer Arbeit. 
 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Betreuten 
alles erdenklich Gute und ein gesundes und 
glückliches neues Jahr.  
 
Ihre vier Dortmunder Betreuungsvereine 
 
 

Aktuell 2013, das 
 

„Pflege-Neuausrichtungs-Gesetz“ 

Die Gesellschaft wird älter. Das Risiko pflege-
bedürftig zu werden steigt mit zunehmendem 
Alter. Dies sind keine neuen Erkenntnisse. 
Schon lange wird daher eine Verbesserung 
der Leistungen in der sozialen Pflegeversiche-
rung gefordert. In einem ersten Schritt rea-
giert nun der Gesetzgeber. Mit dem Pflege-
Neuausrichtungs-Gesetz werden Leistungen 
der Pflegeversicherung für Menschen mit 
demenziellen Erkrankungen verbessert. Spä-
ter erfolgen dann weitere Überarbeitungen.  
Der Gesetzgeber hat ein Bündel von Verbes-
serung beschlossen. Diese treten zum 
01.01.2013 in Kraft. So werden beispielswei-
se die häusliche Pflege demenziell Erkrankter 
und Leistungen für pflegende Angehörige 
verbessert. Auch Wohngruppen für demen-
ziell Erkrankte sollen gefördert werden.  
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Verbesserte Leistungen für die ambulante Ver-

sorgung von Menschen mit demenziellen Er-

krankungen  
Nachfolgend sehen Sie eine Gegenüberstellung der 
bisherigen Leistungen und denen ab dem 1.1.2013, 
im ambulanten Bereich. Die Verbesserungen der Leis-
tungen beziehen sich zunächst nur auf Menschen mit 
demenziellen Erkrankungen. 
 

Von den Verbesserungen profitieren ca. 500.000 Pfle-
gebedürftige mit demenziellen Erkrankungen. 

Neuer Leistungstyp: häusliche Betreuung   

Bisher beschränkten sich die Pflegesachleistungen auf 
die Bereiche: Körperpflege, Ernährung, Mobilität und 
hauswirtschaftliche Verrichtungen. Ab dem 1.1.2013 
kommt der Leistungstyp: häusliche Betreuung hinzu. 
Jetzt können Pflegedienste auch Spaziergänge, das 
Vorlesen oder andere Leistungen mit der Pflegekasse 
abrechnen.  

(Den vollständigen Artikel, mit weiteren Neuerungen, finden 
Sie auf unserer Homepage: www.biss-dortmund.de) 

 

 
Pflege unserer Adressenkartei 
Um Porto und Druckkosten möglichst gering halten zu 
können, möchten wir Sie bitten, uns mitzuteilen, 
wenn Sie an Informationen der Dortmund Betreu-
ungsvereine nicht mehr interessiert sind. 

Pfle-
gestu
fe 

Pflegegeld oder 
Sachleistungen   
– bisher 

Pflegegeld   
ab 
1.1.2013 

Pflegesach-
leistungen 

0 
Kein Pflegegeld , Keine 
Pflegesachleistung 

120 Euro    225 Euro 

1 
   235 Euro 

   450 Euro 

305 Euro 

 
   665 Euro 

2 
   440 Euro 

1.100 Euro 
525 Euro 1.250 Euro 

3 
   685 Euro 

1.550 Euro 
685 Euro 1.550 Euro 

 
 
 
 



Veranstaltungen der Dortmunder Betreuungsvereine 
für ehrenamtliche Betreuer/innen und Interessierte 

Januar bis Juni 2013 
                   Ausgabe: 24 
 
31. Januar   2013      Einführungsveranstaltung für ehrenamtliche Betreuer/innen 

   Inhalte: Grundzüge des Betreuungsrechts; Rechte und Pflichte des Betreuers; 
    Vormundschaftsgerichtliche Genehmigungen; Einzelfragen 
   Referentin: Hildegard Drywa; SkF - Sozialdienst kath. Frauen Dortmund e.V. 
 

07. Februar 2013 Vorsorge treffen durch Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung 

   Referent: Lutz Bittner; Zentrum für Gehörlosenkultur Dortmund e.V. 
 
28. Februar 2013 Betreuungsgerichtliche Genehmigungen  
   z. B. Wohnungskündigung; Vermögensangelegenheiten u. a. 
    

   Referent: Rechtspfleger/in: N.N. Amtsgericht Dortmund - Betreuungsgericht 
   Moderation: Gregor Rüberg; Betreuungsverein Lebenshilfe Dortmund e.V. 
 

O7. März     2013 „Patientenverfügung“ 
   Rechtzeitig vorsorgen - Leben selbst bestimmen! 

   Referent: Gregor Rüberg; Betreuungsverein Lebenshilfe Dortmund e.V. 
 

21. März     2013 Einführungsveranstaltung für ehrenamtliche Betreuer/innen 

   Inhalte: siehe Veranstaltung am 31. Januar 2013 
   Referentin: Elisabeth Ewerth; SKM - Kath. Verein für soziale Dienst e.V. 
 

25. April     2013 Fortbildung 
 

Fragen und Antworten zum Thema: „Finanzierung von Heimkosten“  
   Referenten: Herr Kübler, Stadt Dortmund  
   Moderator: Herr Bittner, Betreuungsverein „Zentrum f. Gehörlosenkultur“ 
 

16. Mai       2013 Vorsorge treffen durch Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung 

   Referentin: Hildegard Drywa; SkF - Sozialdienst kath. Frauen Dortmund e.V. 
  

23. Mai      2013  Einführungsveranstaltung für ehrenamtliche Betreuer/innen 

   Inhalte: siehe Veranstaltung am 31. Januar 2013 
   Referent: Lutz Bittner; Zentrum für Gehörlosenkultur Dortmund e.V. 
 

06. Juni     2013  Vorsorge treffen durch Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung 

   Referentin: Elisabeth Ewerth; SKM - Kath. Verein für soziale Dienst e.V. 
 

Alle Veranstaltungen finden statt:  
Kath. Zentrum, Propsteihof 10,  44137 Dortmund – Nebensaal- 
Beginn: jeweils um 18.00 Uhr;    Dauer: ca. 90 Min. 
 

 

 
 

 
 

 

 

Tel.: 0231 - 18 48 - 331    Fax: 0231 - 18 48 - 350 
mail: info@biss-dortmund.de / www.biss-dortmund.de 
 

Kath. Zentrum, Propsteihof 10, 44137 Dortmund: Zi.: 109 
 

Sprechzeiten: Montag:              9.00 - 12.00 Uhr 

                        Dienstag:            9.00 - 12.00 Uhr 

                        Mittwoch:         10.00 - 12.00 Uhr 
                        Donnerstag:     14.00 - 17.00 Uhr 

                        Freitag:               9.00 - 12.00 Uhr 
 

 


